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#ST# Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung, betreffend Nach-
tragskredite für die schweizerischen Bundesbahnen für
das Jahr 1901.

(Vom 16. August 1901.)

Tit.

Durch Bundesbeschluß vom 29. März 1901 haben Sie dem
Voranschlag der schweizerischen Bundesbahnen für das Jahr 1901,
im Betrage von Fr. 225,000, die Genehmigung erteilt und unser
Finanzdepartement ermächtigt, die auf Grundlage des erteilten
Kredites ausgestellten Anweisungen für .Rechnung der Bundes-
bahnen zu honorieren, solange das Rechnungswesen der letztern
vom Finanzdepartement besorgt werde.

Die Generaldirektion der Bundesbahnen und mit ihr fast
alle Beamten, welche in jenem Voranschlag namhaft gemacht
waren, sind mit dem 1. Juli 1901 in Funktion getreten. Der
Verwaltungsrat sah sich aber schon am 2. August veranlaßt, in
einem Berichte an den Bundesrat festzustellen, daß die Betriebs-
übernahme der Centralbahn, welche am 1. Januar 1902 erfolgen
wird, verschiedene neue Anstellungen auf den 1. Oktober 1901
bedinge. Er beantragte daher, auf diesen Zeitpunkt folgende
neuen Beamten einzuberufen :
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1. P r ä s i d i u m : Sekretariat: 2 Kanzleigehüifen, l Gehüll'e
der Registratur, l Abwart, l Ausläufer.

2. F inanzdepa r t emen t : Vorstand der Ausgabenkontrolle,
Hauptkassier (im Budget schon vorgesehen), l Gehülfe des Haupt-
kassiers für den Wertschriftendienst, l Gehülfe'des Hauptbuch-
halters.

3. K o m m e r z i e l l e s D e p a r t e m e n t : 3 Gehülfen des
Gütertarifbureaus ; Vorstand des Personentarifbureaus, Stellver-
treter desselben, 3 Gehülfen ; Vorstand der Einnahmenkontrolle
(im Budget schon vorgesehen), 2 Gehulfen, Faktor der Billet-
druckerei (Gehülfe II. Klasse).

4. B e t r i e b s d e p a r t e m e n t : Stellvertreter des Ober-
betriebschefs; Vorstand der Centralwagenkoutrolle, 2 Gehülfen;
Obertelegrapheninspektor, 2 Gehülfen; Stellvertreter des Ober-
maschineningenieurs, l Zeichner, 2 Gehülfen.

5. B a u d e p a r t e m e n t : 4 Ingenieure, l Sekretär des Ober-
ingenieurs, l Zeichner, 3 Gehülfen.

Wir haben diesem Antrage durch Beschluß vom 8. ds. Mts.
Folge gegeben, und es werden die fraglichen Stellen auf den
1. Oktober 1901 besetzt werden. Diese Personal Vermehrung hat
selbstverständlich eine Erhöhung der Ausgaben für den Rest des
laufenden Jahres zur Folge, und zwar im Betrage von Fr. 40,300.

Dazu kommen noch die mit der Beschaffung von Bureau-
lokalen, Bureaumaterial u. s. w. verbundenen Kosten und einige
andere Ausgaben, für deren Details wir uns auf den mitfolgenden
Bericht des Verwaltungsrates der Bundesbahnen vom 2. August
hinzuweisen gestatten. Das Total der Nachtragskredite beläuft
sich auf Fr. 93,000.

Wir haben den Ausführungen des Verwaltungsrates nichts
beizufügen und beantragen Ihnen folgende Schlußnahme :

1. Die Bundesversammlung bewilligt die vom Verwaltungs-
rat der schweizerischen Bundesbahnen für das Jahr 1901 ver-
langten Nachtragskredite im Betrage von Fr. 93,000.

2. Die auf Grundlage dieser Kredite ausgestellten An-
weisungen sind vom eidgenössischen Finanzdepartement für Rech-
nung der Bundesbahnen zu honorieren, solange das Rechnungs-
wesen der letztern vom Finanzdepartement besorgt wird.
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Genehmigen Sie, Tit., auch bei diesem Anlasse die Ver-
sicherung unserer ausgezeichneten Hochachtung.

B e r n , den 16. August 1901.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

D e r V i z e p r ä s i d e n t :

Zemp.

Der I. Vizekanzler :

Schutzmann.

Beilage :
•Bericht und Antrag des Verwaltungsrates der schweizerischen Bundesbahnen

an den Bundesrat zu Händen der Bundesversammlung, betreffend Be-
willigung von Nachtragskrediten für die schweizerischen Bundesbahnen
für daa Jahr 1901, vom 2. August 1901.
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#ST# Bericht und Antrag
des

Verwaltungsrates der schweizerischen Bundesbahnen an-
den schweizerischen Bundesrat zu Händen der Bundes-
versammlung betreffend Bewilligung von Nachtrags-
krediten für die schweizerischen Bundesbahnen für das-,
Jahr 1901.

(Vom 2. August 1901.)

Hochgeachteter Herr Bundespräsident!

Hochgeachtete Herren Bundesräte !

Mit Botschaft vom 26. Februar 1901 haben Sie der Bundes-
versammlung den Voranschlag der schweizerischen Bundesbahnen
für das Jahr 1901 zur Genehmigung vorgelegt. Durch Bundes-
beschluß vom 29. März 1901 ist diesem Budget im Betrage von
Fr. 225,000 die Genehmigung erteilt und das eidgenössische
Finanzdepartement ermächtigt worden, die auf Grundlage des
erteilten Kredites ausgestellten Anweisungen für Rechnung der
Bundesbahnen zu honorieren, solange das Rechnungswesen der
Bundesbahnen von diesem Departement besorgt wird.

Wie wir im bezüglichen Berichte vom 15. Februar 1901
hervorgehoben haben, sind in diesem Budget nur die durch die
Vorbereitung der Organisation der Bundesbahnen und die Er-
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